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Inserat

■ Baubewilligungen
Die Baubewilligung wurde erteilt an:
Graham und Anna Hopkins, Brühl-
str. 29, Gebenstorf, für die Überda-
chung des Sitzplatzes (Ersatz) auf
Parzelle Nr. 1573 an der Brühlstr. 29
in Gebenstorf. Marcel Muggli, Felsen-
rainstr. 132, Zürich, für die Umnut-
zung der Werkstatt in Garagebetrieb
auf Parzelle Nr. 1818 an der Dorf-
str. 39 in Gebenstorf.

■ Traktandenliste Rechnungs-
gemeindeversammlung

Der Gemeinderat hat folgende Traktan-
denliste zur Rechnungsgemeindever-
sammlung am 14. Juni verabschiedet:
1. Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 7. Dezember 2017

2. Geschäftsbericht 2017
3. Gemeinderechnungen 2017
4. Landumlegung und Einräumung
von Baurechten Hinterhof-Zentrum

5. Kreditantrag von 2 267 000 Fran-
ken für die Erstellung des Regen-
beckens Brühl

6. Kreditantrag von 360 000 Fran-
ken für die Sanierung und Nach-
rüstung des Regenbeckens Geelig

7. Kreditantrag von 395 000 Fran-
ken für die Aufhebung der Regen-
entlastung und Vergrösserung
der Kanalisation Friedhofweg

8. Kreditantrag von 250 000 Fran-
ken für die Sanierung und Umle-
gung der Limmatstrasse Süd

9. Kreditantrag von 170 000 Fran-
ken für die Dachsanierung Schul-
haus Brühl 1

10. Reglement über die Kinderbetreu-
ung und Elternbeiträge KiBEG

11. Kreditabrechnungen
a) Ersatz Strassenbeleuchtung
b) Sanierung Mattenweg
c) Rückbau Turnhalle Landstrasse
d) Videoüberwachung der Ge-
meindeliegenschaften

12. Verschiedenes, Termine und Um-
frage

Die Gemeindeversammlungsvorlage
wird allen Stimmberechtigten recht-
zeitig, das heisst mindestens 14 Tage
vor der Versammlung zugestellt.

■ Signalisationsanpassung der
öffentlichen Gebäude entlang der
Landstrasse

Von der Bevölkerung wurde eine opti-
malere Signalisation aller öffentlichen
Gebäude von Gebenstorf verlangt. Es
wurde daraufhin ein Konzept zur An-
passung der Signalisationen erarbei-
tet. Da diverse Signalisationen auch
entlang der Kantonsstrassen geändert
oder neu aufgestellt werden müssen,
war eine enge Zusammenarbeit mit
dem Departement Bau, Verkehr und
Umwelt Abteilung Tiefbau erforder-
lich. Die Beschilderung entlang der
Gemeindestrassen wurde bereits An-
fang Februar 2018 ausgeführt. Nun
wird der Kanton die Signalisation ent-
lang der Landstrasse an verschiede-
nen Kreuzungen anpassen und aus-
wechseln. Die Arbeiten erfolgen in der
Woche vom 23. bis 27. April.

■ INForum
Der Gemeinderat lädt die interes-
sierte Bevölkerung zum INForum ein
am Dienstag, 15. Mai, um 19 Uhr, in
der Aula der Mehrzweckhalle Brühl.
Im Mittelpunkt des Anlasses stehen
Informationen zu den Legislaturzie-
len sowie zu laufenden Projekten des
Gemeinderates und ein Kurzüber-
blick zu den Traktanden der bevor-
stehenden Rechnungsgemeindever-
sammlung. Im Fokus stehen dabei
verschiedene Kreditanträge für den
Neubau und die Sanierung von Re-
genbecken. Die Teilnehmenden wer-
den von fachmännischer Seite infor-
miert über Sinn und Zweck dieser Ab-
wasseranlagen. Die Einladungsbro-
schüre wird allen Haushaltungen
Ende April zugestellt. Auf der Home-

page der Gemeinde www.gebenstorf.
ch kann die Einladung bereits jetzt
angesehen oder heruntergeladen
werden.

■ Geschäftsbericht 2017
Der Geschäftsbericht 2017 der Behör-
den, Kommissionen, Verwaltung und
Betriebe erscheint Ende April und
gibt umfassend Auskunft über die Tä-
tigkeiten im letzten Jahr. Der Bericht
kann auf der Homepage der Gemeinde
www.gebenstorf.ch eingesehen oder
bei der Gemeindekanzlei bestellt wer-
den.

■ Freibad Heumatten, Windisch
Die Badesaison steht vor der Tür. Das
Freibad Heumatten in Windisch öff-
net am 12. Mai seine Tore. Einwohne-
rinnen und Einwohner von Gebenstorf
können bei der Gemeindekanzlei vom
3. April bis 9. Mai Saisonabonnemente
mit 15 Prozent Rabatt beziehen.
Preisangaben:
Kinder: 37.40 Franken
Lehrlinge / Studenten: 63.70 Franken
Rentner: 80.70 Franken
Erwachsene: 93.50 Franken
Familienabonnement: 153 Franken

■ Krankenkassenprämienverbilligung
Die SVA Aargau bedient auch dieses
Jahr wieder potenziell anspruchsbe-
rechtigte Personen automatisch mit
einem Anmeldecode. Der Postver-
sand erfolgt in Tranchen und wird ab
Mai bis und mit Juli dieses Jahres
durchgeführt. Während dieser Zeit
sind noch keine Codebestellungen
möglich. Ein potenzieller Anspruch
wird anhand der Steuerveranlagung
2016 ermittelt (PV-Anspruchsjahr mi-
nus drei Jahre). Ist diese noch nicht
rechtskräftig oder infolge späteren
Zuzugs in den Kanton Aargau nicht
vorhanden, erfolgt keine automati-
sche Zustellung eines Anmeldecodes.
Ab August sind Codebestellungen
über die entsprechende Homepage

www.sva-ag.ch/pv-online möglich.
Wer bis dann noch keinen Anmelde-
code erhalten hat, kann bis spätes-
tens Dezember 2018 einen solchen
online bestellen. Die Anmeldung ist
bis spätestens 31. Dezember dieses
Jahres vorzunehmen.

■ Hundekontrolle / Hundesteuer 2018
Im Mai erhalten alle Hundehalter die
Rechnung für die Hundesteuer 2018.
Um unnötige Rechnungen zu vermei-
den, bittet die Gemeinde alle Hunde-
halter, allfällige Änderungen (neuer
Hund, verstorbener Hund, Halter-
wechsel etc.) den Einwohnerdiensten,
056 201 70 10, mitzuteilen. Die Hun-
desteuer (1. Mai bis 30. April) beträgt
120 Franken pro Hund und ist obliga-
torisch für Hunde ab dem dritten Le-
bensmonat. Für die Anmeldung eines
Hundes ist gemäss Hundegesetz eine
Kopie des Heimtierausweises einzu-
reichen.

■ Wiederholung Sirenentest
vom 23. Mai

Am 23. Mai findet von 13.30 bis
14 Uhr in der ganzen Schweiz die
jährliche Kontrolle der Alarmsirenen
statt. Bei der Sirenenkontrolle wird
die Funktionstüchtigkeit der stationä-
ren und mobilen Sirenen getestet, mit
denen die Einwohner bei Katastro-
phen- und Notlagen oder im Falle ei-
nes bewaffneten Konfliktes alarmiert
werden.
Ab 14.15 Uhr wird im gefährdeten Ge-
biet unterhalb von Stauanlagen das
Zeichen «Wasseralarm» ausgelöst.
Der Sirenentest dient neben der tech-
nischen Funktionskontrolle der Sire-
neninfrastruktur auch der Informa-
tion und Sensibilisierung der Bevölke-
rung bezüglich Verhalten bei einem
Sirenenalarm.

BIRMENSTORF

Kick Off
Pumptrack
2015 wurde, durch die Initiative der
Kinder- und Jugendanimation
Birmenstorf, an der Mellingerstrasse
ein Pumptrack erstellt. Die Anlage er-
freut sich seither grösster Beliebtheit.
Durch die Platzaufwertung wird auch
die angrenzende Feuerstelle genutzt.
Gewartet wurde der Pumptrack von
einer Betriebsgruppe, bestehend aus
Jugendlichen. Durch die anstehenden
Veränderungen ist die Weiterführung
des Pumptracks ungewiss – es droht
gar der Rückbau der Anlage. Die Kin-
der- und Jugendanimation lädt daher
Interessierte, welche den weiterfüh-
renden Prozess rund um den Pump-
track mitgestalten möchten, zu einer
Kick-Off-Veranstaltung ein. ZVG

Mittwoch, 25. April, 19 Uhr, Träff (altes
Gemeindehaus), Birmenstorf
www.kj-b.ch

BIRMENSTORF: Im Gedenken an den Bomberabsturz vom 15. April 1943

Eindrückliche Erinnerungsfeier
Den Birmenstorfern ist es
manchmal gar nicht so be-
wusst, wie knapp sie von einer
Katastrophe des Zweiten Welt-
kriegs verschont blieben.

ISABEL STEINER PETERHANS

«Wir erachten es als eine Verpflich-
tung, sich ab und an zu erinnern und
den nicht ganz einfachen politischen
Wirren vom Frühjahr 1943 zu geden-
ken», sagte Historiker Patrick Zehnder
anlässlich der Erinnerungsfeier in Bir-
menstorf. Ein englischer Bomber vom
Typ «Vickers Wellington Mk. X, mit der
Bezeichnung HE.374, Code SE-X» war
eines von 462 Flugzeugen, die am 14.
April nachts eigentlich unterwegs wa-
ren, um Stuttgart zu bombardieren. Im

Anflug auf Stuttgart wurde der Bomber
aber von einer Flakgranate getroffen,
der Motor und die Treibstofftanks im
Backbordflügel wurden dabei stark be-
schädigt. Die fünfköpfige Besatzung
versuchte, sich in die Schweiz zu retten.
Als der Flugzeugrumpf jedoch Feuer
fing, sprang die Besatzung ab, und der
führerlose Bomber flog zwar noch eine
kurze Zeit weiter, bevor er auf ein Feld
bei Birmenstorf abstürzte und aus-
brannte (siehe Rundschau Nord vom 5.
April). 75 Jahre sind seither vergangen.
1993 wurde an der Unglücksstelle ein
Gedenkstein mit einer Inschrift errich-
tet. Am vergangenen Wochenende fand
eine eindrückliche Erinnerungsfeier
statt, zu Ehren und zum Gedenken an
alle Opfer dieser Nacht und des Zweiten
Weltkrieges. Organisiert wurde der
denkwürdige Anlass vom Verein «Royal
Air Force over Switzerland 1940–1945».

John M. Gysin (links), langjähriger Konsul und Member der R.A.F. (Royal Air Force), als Ehrengast in Birmenstorf zu Besuch.
Patrick Schlenker (rechts) legt am Gedenkstein einen Kranz aus Mohnblumen (Remembrance Poppies) nieder BILDER: ISP

Andrea Schläfli: Ich finde es wichtig, sich
immer wieder zu erinnern an früher. Ich
bin ein absoluter Fan der 30/40-er Jahre
und fasziniert von der damaligen Lebens-
haltung. Ich nehme gerne an solchen Ver-
anstaltungen teil.

Heinz und Dora Schütz: Als 8-Jähriger
bin ich zwei Tage nach dem Bomberab-
sturz an den Unglücksort geradelt. Mich
interessiert seither die Flugzeugtechnik.
Wir sind übrigens wieder mit dem Fahrrad
hier.

Lara Meier: In unserer Familie sind
alle ein bisschen «fliegerfasziniert»,
deshalb könnte ich mir sehr gut vorstel-
len, bei den Pilatus Flugzeugwerken eine
vierjährige Lehre als Konstrukteurin zu
machen.

Max Rudolf: Die Gestaltung des Gedenk-
steins mitsamt dem Umschwung ist sehr
ansprechend geworden. Wir sollten uns et-
was mehr mit unseren Vorfahren beschäf-
tigen. Zuhause habe ich mehr als 500 Bil-
der nur zum Thema Kriegsgeschichte.

Patrick Schlenker: Für mich ist es eine
Ehre, dass ich den Anlass mitgestalten
durfte. Ich möchte, dass unsere Vergan-
genheit nie vergessen wird. Deshalb
sammle ich Utensilien aus früheren Zeiten
und fungiere als historischer Berater.


